AOK-Radioservice






08.04.09

Urlaubsreise:

So bereiten Sie sich vor

Anmoderation:

Mal richtig erholen und den Arbeitsalltag hinter sich lassen - am besten mir einer großen Urlaubsreise. Darauf sollte man sich allerdings gut vorbereiten, auch in medizinischer Hinsicht. Was es zu bedenken gibt und wie man sich die Urlaubsfreude bewahrt, darüber hat sich Kristin Sporbeck informiert.


Länge: 2.00 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:
Rucksackreise oder Pauschaltour? Nordsee oder Tropen? Wenn man seinen Urlaub plant, muss man auch viel in medizinischer Hinsicht beachten und rechtzeitig vorbereiten. Zum Beispiel können bei weiteren Reisen besondere Impfungen nötig sein und bis die den nötigen Impfschutz bieten, kann es einige Zeit dauern. Dr. Detlef Schmidt, Arzt im AOK-Bundesverband: 

Dr. Detlef Schmidt:

Das dauert in der Regel mindestens 14 Tage. Gelegentlich braucht man auch mehr als eine Impfung mit einem Zwischenraum von zwei bis drei Wochen, das heißt, man muss mindestens fünf, sechs Wochen vorher daran denken.

Text: 
Sorgfältig auf ihren Urlaub vorbereiten sollten sich vor allem chronisch Kranke. Das gilt besonders für Flugreisen. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt ab, ob Sie geeignet dafür sind. Erkundigen können Sie sich auch bei den Fluggesellschaften, die bestimmte Kriterien dazu aufgestellt haben. Außerdem sollten chronisch Kranke beachten, ob es Unverträglichkeiten zwischen zusätzlichen Impfungen und ihren Medikamenten gibt. 

Dr. Detlef Schmidt:

Dann sollten sie natürlich in ausreichendem Maße ihre Medikamente mitnehmen. Auch sozusagen im Handgepäck, wenn es eine lange Flugreise ist. Bestimmte Patienten, die sich zum Beispiel etwas spritzen müssen, denke an einen insulinpflichtigen Diabetiker, die müssen sich vorher von ihrem Arzt eine Bescheinigung geben lassen, dass sie Spritzen und Ampullen mitführen, sonst kriegen sie erhebliche Probleme möglicherweise beim Zoll in dem Gastland. 

Text: 
Am Urlaubsziel angekommen, will man natürlich möglichst viel  davon sehen und erleben. Dabei übernimmt man sich allerdings auch schnell. Dr. Detlef Schmidt gibt Tipps, was man tun kann, damit der Urlaub nicht zum Stress wird:

Dr. Detlef Schmidt:

Es ist natürlich nicht anzustreben innerhalb von etwa 14 Tagen oder vielleicht auch drei Wochen alles Mögliche zu machen. Man kann auch auf sehr bequeme Weise heutzutage die Sehenswürdigkeiten eines Landes aufsuchen, zum Beispiel durch eine organisierte Reise.

Text:

Weitere Informationen wie Sie Ihren Urlaub gut vorbereiten finden Sie im Internet unter www.aok.de unter Reisen&Medizin. 



